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Oberliga Herren Nord-West

MTV Jever : SV Arminia Hannover 
Sonntag, 05.02.2023, 12:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
MTV Jever und dem SV Arminia Hannover im Endergebnis 
wider

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 22:
19 in den Sätzen gewannen die Spieler vom MTV Jever ihr Heimspiel in der Oberliga Herren Nord-
West gegen den SV Arminia Hannover. Rund 3 Stunden lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe
Janek Hinrichs den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Einen umkämpften Erfolg feierten Zielinski / Pfaffe beim 11:
8, 5:11, 11:5, 10:12, 11:5 gegen Anorboev / Cozmolici, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Wierzchowski / Hinrichs bei ihrer Vier-
Satz-Niederlage von Bassan / Gurses dann doch niedergerungen worden. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Ein gemäß der TTR-
Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte wenig später Krzysztof Zielinski gegen Abdulaziz
Anorboev zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg feststand. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Fabian Pfaffe gewann sein Spiel gegen Umut Emre Bassan sicher und
anhand der TTR-Werte sehr überraschend, mit 11:9, 11:8, 11:9. Anschließend war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Auf dem falschen Fuß erwischte Michal
Wierzchowski seinen Gegner Cezar Cozmolici beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Hin und her
schaukelte das Match zwischen Janek Hinrichs und Batuhan Gurses, bevor das 2:3 feststand. Wie
umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. In vier Sätzen verlor im
Anschluss Krzysztof Zielinski seine Partie gegen Umut Emre Bassan, in die Bassan im Vorfeld auch
als deutlich favorisiert gegangen war. Fabian Pfaffe bekam seinen gleichstarken Gegner Abdulaziz
Anorboev beim klaren 6:11, 6:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Ein gemäß der TTR-Werte
erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Michal Wierzchowski gegen Batuhan Gurses zu verrichten,
bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um
alles. Janek Hinrichs kam mit der Spielweise von Cezar Cozmolici am Tisch gut zu Recht und
musste im Gesamten lediglich einen Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Sieg.
Damit war das letzte Einzel des Tages im Kasten und der MTV Jever verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg geht es nun für den MTV Jever am 18.02.2023 gegen den SC Marklohe möglichst
um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am 11.02.2023 gegen den
TSV Algesdorf einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 MTV Jever

Doppel: Zielinski / Pfaffe 1:0, Wierzchowski / Hinrichs 0:1 
Einzel: K. Zielinski 1:1, F. Pfaffe 1:1, M. Wierzchowski 2:0, J. Hinrichs 1:1 

 SV Arminia Hannover
Doppel: Anorboev / Cozmolici 0:1, Bassan / Gurses 1:0 
Einzel: U. Bassan 1:1, A. Anorboev 1:1, B. Gurses 1:1, C. Cozmolici 0:2
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